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Innovation?
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Design Thinking ist eine Methode
 k l  P bl   lö  um komplexe Probleme zu lösen 

und innovative Ideen zu entwickelnund innovative Ideen zu entwickeln
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Thinking???g
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Design?

Hübsch machen??
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Hübsch machen??



D igDesign
 Ä th tik?= Ästhetik?
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Design Thinking = 
E fi d i h  D kErfinderisches Denken
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Gewöhnliches Business Thinking
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Normales Gruppendenken konvergiert

… zu einem einzelnen brauchbaren, 
b  b  h h li g d  E g b i
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Reaktive  inkrementelle oder evolutionäre Reaktive, inkrementelle oder evolutionäre 
Lösungen sind schnell zu kopieren
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Wenn ich die Menschen gefragt hätte, 
was sie wollen, hätten sie gesagt was sie wollen, hätten sie gesagt 

schnellere Pferdeschnellere Pferde
(Henry Ford)
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Das Geheimnis des Erfolges ist, den 
Standpunkt des anderen zu verstehen.Standpunkt des anderen zu verstehen.

(Henry Ford)
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Das Geheimnis des Erfolges ist, den 
Standpunkt des anderen zu verstehen.Standpunkt des anderen zu verstehen.

(Henry Ford)

Di ti  I ti  b f i dig  Disruptive Innovationen befriedigen 
Bedürfnisse, die Menschen bislang noch Bedürfnisse, die Menschen bislang noch 
gar nicht formulieren konnten.
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Rationales und deduktives Denken um 
komplementäre Denkstile ergänzen
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Design ist zu wichtig, 
um es Designern zu überlassen

(Philipp Schaefer, IDEO)
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Die Mission von DT ist, Beobachtungen in Einsichten , g
und Einsichten in Produkte und Dienstleistungen 
zu übersetzen, die das Leben verbessern. zu übersetzen, die das Leben verbessern. 
(Prof. Uli Weinberg, HPI)
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WAS ist DT? 

läuft  Design 
Thinking ab?Thinking ab?
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1a. Was ist die tatsächliche Herausforderung, 
di   b ältig  i t?die zu bewältigen ist?
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1b. Das Betrachtungsfeld festlegen
(P bl  St k h ld  t )(Problemraum, Stakeholder etc.)

29: Bernd Oestereich ▶ Einführung in Design Thinking ▶ 291b. Das Betrachtungsfeld festlegen



2. Das Feld erforschen und Einsichten gewinnen
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3. Eine synthetische Perspektive entwickeln

•Perspektive auswählenp
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3. Eine synthetische Perspektive entwickeln

•Perspektive auswählenp
•Muster identifizieren
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3. Eine synthetische Perspektive entwickeln

•Perspektive auswählenp
•Muster identifizieren
•Synthese•Synthese
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3. Eine synthetische Perspektive entwickeln

•Perspektive auswählenp
•Muster identifizieren
•Synthese (z  B  Persona)•Synthese (z. B. Persona)
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4. Ideen sammeln
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4. Ideen sammeln

Die simultane und stetige Visualisierung 
der Arbeit hilft beim Finden von Mustern der Arbeit hilft beim Finden von Mustern 
und bei der Synthese von Ideen.
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5. Idee auswählen und ggf. rekombinieren
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5. Prototypen erstellen
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6. Prototypen erproben

Früh scheitern um eher erfolgreich Früh scheitern um eher erfolgreich 
zu werden ist Strategie beim 
Design Thinking.
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Produkt/Dienstleistung herstellen und verkaufen
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Der Prozess ist nicht geradlinig
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Alle Prozessschritte sind kurze Timeboxen
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Multidisziplinäre Teams
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Multidisziplinäre Teams mit T-förmigen* Mitarbeiter
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Multidisziplinäre Teams mit T-förmigen* Mitarbeiter
*Experten in einer Disziplin und gleichzeitig offen für andere Fachrichtungen*Experten in einer Disziplin und gleichzeitig offen für andere Fachrichtungen
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Design Thinking ist eine Methode um komplexe 
Probleme zu lösen und innovative Ideen zu entwickelnProbleme zu lösen und innovative Ideen zu entwickeln
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Mehr: www.oose.de/DT
Zusammenfassung mit Langdefinition www.oose.de/DT
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